
HINSPIEL

MERK STEIN P P GD HS BALL AUFN BAL L HS GD PP DORFF

Theißen 2 12,50 26 150 12 146 37 12,17 0 Sommer

Frauenrath 0 5,60 21 112 20 114 16 5,70 2 Jansen

Wagner 2 6,00 33 120 20 80 15 4,00 0 Bongard

Drauschke 0 3,10 20 62 20 150 23 7,50 2 Kauß en

444 72 490

4 PARTIEPUNKTE 4

1 MATCHPUNK TE 1

6,17               MANNSCHAFTSDURCHSCHNITT 6,81

RÜ CKSPIEL

MERK STEIN P P GD HS BAL L AUFN BAL L HS GD PP DORFF

Theißen 0 8,00 23 88 11 150 38 13,64 2 Sommer

Frauenrath 0 4,39 19 79 18 150 37 8,33 2 Jansen

Wagner 0 6,00 27 120 20 130 28 6,50 2 Bongard

Drauschke 2 5,05 14 101 20 66 9 3,30 0 Kauß en

388 69 496

2 PARTIEPUNKTE 6

0 MATCHPUNKTE 2

5,62               MANNSCHAFTSDURCHSCHNITT 7,19

ENDERGEBNIS MERK STEIN DORFF

1 MATCHPUNK TE 3

6 PARTIEPUNKTE 10

5,90                    MANNSCHAFTS GD 6,99 

a) Fürt die Wertung eines Mannschafts-Begegnung gilt:

Gewonnen => 2 Match-Punkte (MP),

unentschieden => 1 Match-Punkt

b) Für die Wertung einer Partie gilt:

Gewonnen => 2 Partiepunkte (PP),

unentschieden => 1 Partiepunkt

c) Die Summe aller in einer Begegnung erzielten Karambolagen

dividiert durch die Summe der benötigten Aufnahmen

ergeben den Mannschafts-Durchschnitt4).

d) Der Mannschafts-GD (MGD) erg ibt sich aus der Summe

aller im gesamten Turnier erzielten K arambolagen



dividiert durch die Summe aller dazu benötigten Aufnahmen.

e) Ein bester Mannschafts-Einzeldurchschnitt (BMED)

kann nur der Durchschnitt aus einer gewonnenen oder

unentschiedenen Partie gewertet werden, zu welcher

die Mannschaft vollzählig angetreten war..

f) Im Klassement erfolgt die Wertung in der Reihenfolge

MPe, PPe, MGD, BMED, Höchstserie. Haben Mannschaften

bis zum MGD die gleichen Werte, entscheidet

der zweitbeste, drittbeste BMED; ggf. in gleicher

Weise die Höchstserie(n).
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